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Weg-Zeit-Diagramme 
  

	Das Wichtigste in Kürze:  
Aufgabe, in der die Zuordnung von Vorgängen zu Weg-Zeit-Diagrammen gelernt werden soll


1 Aufgabe 
1.  Ordne folgende Weg-Zeit-Diagramme den verschiedenen Texten zu und begründe deine Entscheidung. 
a)  Paola macht einen 1000-Meterlauf. Dabei ist sie am Anfang schneller als in der Mitte, legt zum Schluß aber noch einen grandiosen Sprint hin. 
b)  Ein Auto fährt am Samstag vormittag durch die Hamburger Innenstadt. 
c)  Frau Matheschinski geht zum Bäcker und zurück. 
d)  Eine Wasserbombe fällt aus der dritten Etage des Schulgebäudes. 
e)  Ein ICE bremst nach der Betätigung der Notbremse. 
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2.  Die momentane Geschwindigkeit ist der Wert, den der Tacho anzeigt. Markiere in allen Weg-Zeit-Diagrammen aus Aufgabe 1die Zeitpunkte mit der höchsten Momentangeschwindigkeit. 

3.  Zeichne je ein Weg-Zeit-Diagramm für folgende Situationen: 
a)  Ein Zug fährt an, hält für einige Zeit eine feste Geschwindigkeit bei und bremst dann abrupt ab. 
b)  Ein Fallschirmspringer springt aus einem Flugzeug und öffnet nach der Hälfte seiner Flugstrecke seinen Fallschirm. 
c)  Dein Schulweg 
  
  

	2 Rahmendaten

	Autor, Schule
	Stefan Burzin, Werner-Heisenberg-Gymnasium Heide

	Fach
	M oder Ph

	Klasse / Jahrgang
	ab Klasse 7; die Aufgabe kann aber durchaus auch in Klasse 9, 11 zur Widerholung oder zum Einstieg dienen

	Thema
	Graphen in Diagrammen

	Entwicklungsstand
	erprobt

	3 Lösungswege und Ergebnisse

	Die Lösung ist rein qualitativ gedacht. Selbst wenn der Steigungsbegriff noch nicht bekannt ist, können Schüler die Aufgaben gut lösen. Die Lösungen zu 1. und 2. sind klar (2 nicht immer eindeutig), die Erklärungen erstaunlich unterschiedlich. Der Fallschirmspringer kann vertieft werden, in dem man den Schülern mitteilt, dass fallende Körper auf Grund ihres Luftwiderstandes nicht immer schneller werden können.

	4 Unterrichtskontext

	Kompetenzdefizite vor Einsatz der Aufgabe
	 

	Ziele
	Qualitatives Verständnis von Graphen (hier Weg-Zeit-Diagrammen) einüben oder wiederholen. Es gibt nicht nur Geraden, Parabeln und Exponentialkurven!

	Erwartungen zur Wirkung
	 

	Fachliche Voraussetzungen
	Erste Bekanntschaft mit s-t-Diagrammen reicht.

	Enthaltene Wiederholung
	Je nach Einsatz

	Anforderungsbereiche
	Reorganisation, je nach Vorunterricht auch Transfer

	Unterrichtsphase
	In Klasse 7 zur Erarbeitung und ersten Sicherung geeignet. 
In Klasse 9 und 11 zur Widerholung oder Festigung.

	Sozialform
	Einzelarbeit (natürlich mit Seitenblicken und Austausch zum Nachbarn) 
Das Arbeitsblatt kann zumindest zum Teil (z.B. 3c)  zu Hause bearbeitet werden.

	Außerfachliche Bezüge
	gehen aus dem Aufgabentext hervor

	5 Bearbeitung durch die Schüler

	Motivationswirkung
	Erstaunlich hoch:   Die erste Aufgabe lockt durch Rätselcharakter.  
Der Schulweg wird von einigen Schülern sehr ausführlich und mit Freude bearbeitet.

	Bearbeitungsdauer
	1.  ca. 10 min 
2.  ca.   5 min 
3.ab  ca.  10 min 
3.c   bis zu 30 min je nach Ausführlichkeit

	Ergebnisse
	 

	Fehler, Probleme
	Die üblichen:  z.B.  negative Steigung wird als Bremsen interpretiert 
Jedoch beugt die relativ einfache Zuordnung von Aufgabe 1 diesen Fehlern weitestgehend vor.

	Vorschläge für Hilfe und Differenzierung
	Falls der Steigungsbegriff noch nicht bekannt ist, kann man zur Hilfe auf die Bedeutung des steilen Anstiegs bzw. des waagerechten Verlaufs etc. hinweisen.

	6 Auswertung der Bearbeitung

	Dauer
	ca. 15 min 

	Folge-/Zusatzaufgabe
	Übergang zu qualitativen Aufgaben 

	Beitrag zum folgenden Unterricht
	Mathematik:  Alle Funktionsgraphen können im folgenden zur Anschaulichkeit als s-t-Graph interpretiert werden. Begriffe wie Steigung, Sattelpunkt, Funktion, Wendepunkt, Nullstelle .... können veranschaulicht werden

	Leistungsmessung
	Wahrscheinlich nur bei Aufgabe 3 sinnvoll möglich.  (Einsammeln)

	7 Zusammenfassende Einschätzung

	Erfahrungen beim Aufgabeneinsatz
	s-t-Diagramme gehören in die Mittelstufe (nach dem neuen LP ja sowieso). Sie sind eine Bereicherung für den Mathematikunterricht ab Klasse (7) 8. Allerdings ist der Einsatz in der Mathematik erst dann wirklich sinnvoll, wenn man sie immer wieder verwendet. (z.B. Schnittpunkt von Geraden Klasse 8.......) 

	Verbesserungen
	 

	8 Hinweise

	Tipps zum Experiment
	 

	Materialien, Literatur
	 

	Sonstige Bemerkungen
	 



  

